
N i e d e r s c h r i f t 
 
 

über die öffentliche Sitzung des Hauptausschusses 
 

am Dienstag, dem 03.11.2020 
 

im Ratssaal 
 

 
Beginn: 18:00 Uhr Ende:  20:50 Uhr 

Anwesend: 
 
 Ausschussvorsitzender 
  Herr Gerd Kühl 
 Ratsfrau / Ratsherr 
  Herr Volker Andresen 
  Frau Franka Dannheiser 
  Herr Wolf Rüdiger Fehrs 
  Frau Esther Hartmann 
  Herr Jürgen Joost 
  Herr Martin Kriese 
  Herr Mark Michael Proch 
  Herr Sven Radestock 
  Herr Reinhard Ruge 
  Herr Hans Heinrich Voigt 
  Herr Axel Westphal-Garken 
 Außerdem anwesend 
 Stadtpräsidentin 
.Beauftragter für Menschen mit  
 Behinderung 
 

Frau Anna-Katharina Schättiger 
Herr Arno Jahner 

 Von der Verwaltung 
 Oberbürgermeister Herr Dr. Olaf Tauras 
 Erster Stadtrat Herr Carsten Hillgruber 
 Stadtrat Herr Oliver Dörflinger 
 Stadtbaurat 
 FD 12 
 

Herr Thorsten Kubiak 
Herr Thorben Pries 
Frau Maresa Lund 

 FD 20 
 
 FD 61 

Herr Günther Szislo 
Herr Marc Neumann 
Frau Ute Spieler 

 Protokollführerin Frau Heike Allmann 
 

Entschuldigt: 
  Herr Jonny Griese 
  Frau Sabine Krebs 
 Von der Verwaltung 
 Personalrat 
 

Herr Peter Omland 

2 Vertreter der Presse 
3 Vertreter der Stadtteilbeiräte und sonstigen Beiräte 
Keine weiteren Gäste
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Tagesordnung: 

 
   1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 
   2. Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beraten-

den Tagesordnungspunkte 
 

   3. Tagesordnung der Sitzung am 03.11.2020 
 

   4. Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift der öffentli-
chen Sitzung vom 01.09.2020 
 

   5. ISEK - Berichte der Fachdienste zur Unterstützung der Haushaltsberatun-
gen 
 

   6. Anträge 
 

   6.1. Antrag der SPD-Rathausfraktion betr.: Neumünster in Bewegung 
Vorlage: 0206/2018/An 
 

   7. Ausschussumbesetzungen: Nachbesetzung Bau- und Vergabeausschuss 
Vorlage: 0673/2018/DS 
 

   8. Ausschussumbesetzung: Nachbesetzung Jugendhilfeausschuss 
Vorlage: 0676/2018/DS 
 

   9. Ausschussumbesetzung: Planungs- und Umweltausschuss 
Vorlage: 0707/2018/DS 
 

   10. Wahl des Ortswehrführers und des stellvertretenden Ortswehrführers der 
Freiwilligen Feuerwehr Neumünster-Tungendorf 
Vorlage: 0694/2018/DS 
 

   11. Wahl des Ortswehrführers und des stellvertretenden Ortswehrführers der 
Freiwilligen Feuerwehr Neumünster Tungendorf-Dorf 
Vorlage: 0696/2018/DS 
 

   12. Projekt Digitalisierung - Sachstandsbericht - Strategie - Umsetzungs- und 
Ressourcenplanung 
Vorlage: 0703/2018/DS 
 

   13. Stellenbedarf für den Bereich Vollstreckung im Fachdienst Haushalt und 
Finanzen 
Vorlage: 0675/2018/DS 
 

   14. Leistung von überplanmäßigen Auszahlungen nach § 95 d GO im Finanz-
plan 2020  (Beschaffung eines Einsatzleitwagens ELW 2) 
Vorlage: 0689/2018/DS 
 

   15. Städtische Beteiligungen: Kiek in! Anstalt öffentlichen Rechts der Stadt 
Neumünster  hier: Neubau eines Bettenhauses für das Internat der Lan-
desberufsschulen und Sanierung des  Hauptgebäudes 
Vorlage: 0672/2018/DS 
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   16. Aufhebung der Satzung für den Rettungsdienst der Stadt Neumünster 

Vorlage: 0647/2018/DS 
 

   17. Neufassung der Abfallwirtschafts- und der Abfallgebührensatzung ab 
01.01.2021 
Vorlage: 0670/2018/DS 
 

   18. Neufassung der Straßenreinigungs- und der Straßenreinigungsgebühren-
satzung ab 01.01.2021 
Vorlage: 0671/2018/DS 
 

   19. Bedarfsplan für Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege in Neu-
münster zum 01.01.2021 
Vorlage: 0677/2018/DS 
 

   20. Vertrag zwischen der Stadt Neumünster und dem Diakonischen Werk Alt-
holstein GmbH über die Durchführung der Schuldnerberatung 
Vorlage: 0646/2018/DS 
 

   21. Satzung der Stadt Neumünster über die Bildung eines Beirates für Men-
schen mit Behinderung 
Vorlage: 0659/2018/DS 
 

   22. Frühkindliche Bildung in Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege; 
hier: Einrichtung von weiteren Familienzentren in Kindertagesstätten 
Vorlage: 0666/2018/DS 
 

   23. Frühkindliche Bildung in Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege; 
Hier: Finanzierung nach dem Kindertagesförderungsgesetz (KiTaG) ab 
2021 
Vorlage: 0690/2018/DS 
 

   24. Umsetzung von Teilbereichen der Kita-Reform; Neufassung der Nutzungs- 
und Kostenbeitragssatzung für die Kindertagesstätten und die geförderte 
Kindertagespflege der Stadt Neumünster 
Vorlage: 0692/2018/DS 
 

   25. Änderung des Jugendgerichtshilfegesetzes und damit verbundene Aufga-
benerweiterung der Jugendgerichtshilfen im Fachdienst Allgemeiner So-
zialer Dienst Neumünster 
Vorlage: 0648/2018/DS 
 

   26. Erweiterung der Stelle Netzwerkkoordination Frühe Hilfen im Allgemeinen 
Sozialen Dienst 
Vorlage: 0660/2018/DS 
 

   27. Durchführung der Rufbereitschaft im Zusammenwirken mehrerer Fach-
kräfte 
Vorlage: 0661/2018/DS 
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   28. Umsetzung Handlungskonzept Armut; hier: Kostenlose Abgabe empfäng-

nisverhütender Mittel (Maßnahme T 6); Fortsetzung der Maßnahme 
Vorlage: 0649/2018/DS 
 

   29. Qualitätsverbesserung im Fachdienst Gesundheit (FD 53) /   
Weiteres (drittes) Teilergebnis der Organisationsuntersuchung und sich 
ergebende Maßnahmen 
Vorlage: 0683/2018/DS 
 

   30. Neubau Kita Gartenstadt Virchowstraße 20 
Vorlage: 0669/2018/DS 
 

   31. Neufassung der Satzung über die Sondernutzung an öffentlichen Straßen 
in der Stadt Neumünster (Sondernutzungssatzung) 
Vorlage: 0663/2018/DS 
 

   32. Der Ratsversammlung wird gemäß § 55 Abs. 3 LVwG der Entwurf einer 
Stadtverordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen aus besonde-
rem Anlass an Sonn- und Feiertagen 2021 zur Beratung vorgelegt. 
Vorlage: 0681/2018/DS 
 

   33. Bebauungsplan Nr. 165 "Ehemals Hanssen-Gelände, nördlich Hauptstra-
ße" 
- Beschluss über Stellungnahmen 
- Satzungsbeschluss 
Vorlage: 0679/2018/DS 
 

   34. 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 177 "Entwicklungsfläche Nord / A 
7" 
- Beschluss über Stellungnahmen 
- Satzungsbeschluss 
Vorlage: 0685/2018/DS 
 

   35. Leistung von außerplanmäßigen Auszahlungen nach § 95 d GO im Finanz-
plan 2020 
(Zuschuss Tiergartenvereinigung Neumünster e. V.) 
Vorlage: 0695/2018/DS 
 

   36. Beitritt der NAH.SH GmbH zur Deutschlandtarifverbund-GmbH 
- Zustimmung der Stadt Neumünster als Gesellschafter der NAH.SH 
Vorlage: 0710/2018/DS 
 

   37. Umsetzung des Innenstadtkonzeptes 
Überdachter Spielplatz in der Freifläche 
"Am Klostergraben" 
hier: Baubeschluss 
Vorlage: 0568/2018/DS 
 

   38. Berichtswesen 
 

   39. Dringliche Vorlagen 
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   40. Mitteilungen 

 
   40.1. Errichtung einer Dreifeld-Sporthalle mit Tribüne als Ersatz für die KSV-

Halle- Aktueller Sachstand - 
Vorlage: 0281/2018/MV 
 

   40.2. EFRE-Programm SH 2021 - 2027 
Vorlage: 0287/2018/MV 
 

   40.3. Stadtradeln 2020 - Bilanz 
Vorlage: 0291/2018/MV 
 

   40.4. Sonstige Mitteilungen 
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 1 . Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 
Der Vorsitzende - Ratsherr Kühl – eröffnet die Sitzung um 18.00 Uhr und stellt die Be-
schlussfähigkeit fest. 
 
Ratsherr Kühl spricht nachträglich die Glückwünsche des Hauptausschusses zu folgenden 
Geburtstagen aus: 
 
Herr Wolf Rüdiger Fehrs am 09.09. 
Frau Esther Hartmann am 24.09. 
Frau Sabine Krebs am 13.10. 
Herr Jonny Griese am 03. 11. 
 
 
Ratsherr Kühl weist auf die Tagesordnungspunkte hin, bei denen sich aus den Vorbera-
tungen in den Fachausschüssen Koordinierungsbedarf ergeben hat. Dies betrifft die fol-
genden TOPs: 
 
TOP 30 Neubau Kita Gartenstadt Virchowstraße 20, Vorlage: 0669/2018/DS 
Der Bau- und Vergabeausschuss hat im Rahmen seiner Vorberatung einen Ergänzungs-
antrag beschlossen. Danach ist der Antrag um die Ziffer 3. wie folgt zu ergänzen: 
 

3. Die Verwaltung wird gebeten, eine Bewertung der Klimarelevanz zum Neubau Kita 
Gartenstadt Virchowstr. 20 nach Maßgabe der städtischen Leitlinie nachzuliefern 
und die Bewertung in einer der nächsten Sitzungen des Bau- und Vergabeaus-
schusses mitzuteilen. 

 
 
TOP 34 Änderung des Bebauungsplanes Nr. 177 "Entwicklungsfläche Nord/A 7", 
Vorlage 0685/2018/DS 
Der Planungs- und Umweltausschuss hat im Rahmen seiner Vorberatung einen Ände-
rungsantrag wie folgt beschlossen: 
 

Im Text-Teil B (Anlage 02 / Seite 15) ist 
unter den Örtlichen Bauvorschriften neu aufzunehmen: 

Äußere bauliche Gestaltung 
(§ 84 Abs. 1 Nr. 1 LBO) 

Bei der äußeren Gestaltung des Hochregallagers im Baufeld 3 sind gedeckte RAL-
Farben zu verwenden. 

 
TOP 37 Umsetzung des Innenstadtkonzeptes Überdachter Spielplatz in der Frei-
fläche "Am Klostergraben", Vorlage: 0568/2018/DS 
Der Planungs- und Umweltausschuss hat die Vorlage im Rahmen der Vorberatung zu-
nächst zurückgestellt. 
 
 
Ratsherr Kühl kritisiert, diverse Sitzungsunterlagen (u. a. Statusberichte der Beteiligun-
gen) würden regelmäßig erst am Sitzungstag zur Verfügung gestellt. Um eine Bearbei-
tung zu gewährleisten, sollten die Unterlagen bis spätestens Montagvormittag vor dem 
jeweiligen Sitzungstermin zur Verfügung stehen. Er bittet die Verwaltung, die verfassen-
den Stellen darauf hinzuweisen. 
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 2 . Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beratenden 
Tagesordnungspunkte 

 
Beschluss: 
 
Die Verwaltung hat für die heutige Sitzung neben dem TOP 41 „Beschlussfassung über 
Einwendungen gegen die Niederschrift über die am 01.09.2020 unter Ausschluss der Öf-
fentlichkeit beratenen Tagesordnungspunkte“ 7 weitere Tagesordnungspunkte identifi-
ziert, bei denen Ausschlussgründe vorliegen. 
 
Bei TOP 42 geht es um eine Personalangelegenheit, die sich auf eine konkrete Person 
bezieht. 
 
Bei den TOPs 43 bis 45 geht es um Grundstücksangelegenheiten. 
 
Bei den TOPs 46 bis 48 geht es um Rechtsgeschäfte mit Unternehmen, bei denen In-
formationen über wirtschaftliche Verhältnisse in die Beratung mit einbezogen werden 
könnten. 
 
Ferner liegt eine Dringlichkeitsvorlage Städtische Beteiligungen: Leistung von 
über-/außerplanmäßigen Aufwendungen im Ergebnisplan und gleichzeitig 
Auszahlungen im Finanzplan 2020 nach § 95 d GO, hier: Ausgleich der Verluste 
der Holstenhallen Neumünster GmbH, der Holstenhallen Service GmbH sowie 
der Kiek in! Anstalt öffentlichen Rechts der Stadt Neumünster infolge des SARS-
CoV-2-Ausbruchs (0728/2018/DS vor, die - sofern die Dringlichkeit bestätigt wird - 
auch unter Ausschluss der Öffentlichkeit beraten werden muss, weil es um Rechtsge-
schäfte mit Unternehmen geht, bei denen Informationen über wirtschaftliche Verhältnisse 
in die Beratung mit einbezogen werden könnten. 
 
Ratsherr Ruge erklärt, er wolle nicht über die TOPs 47 und 48 beraten, da eine ausrei-
chende Bearbeitungszeit nicht zur Verfügung gestanden hätte. 
 
Sodann wird bei 1 Nein-Stimme im Übrigen einstimmig beschlossen, die TOPs 41 bis 48 
und – vorbehaltlich der Bestätigung der Dringlichkeit – die Vorlage 0728/2018/DS unter 
Ausschluss der Öffentlichkeit zu beraten. Die TOPs 49 und 50 sind für Mitteilungen vor-
gesehen. 
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 3 . Tagesordnung der Sitzung am 03.11.2020 

 
Versandt bzw. verteilt wurden: 
 

Dringlichkeitsvorlage DS 0728/2018 
Städtische Beteiligungen: 
Leistung von über-/außerplanmäßigen Aufwendungen im Ergebnisplan und gleichzei-
tig Auszahlungen im Finanzplan 2020 nach § 95 d GO  
hier: Ausgleich der Verluste der Holstenhallen Neumünster GmbH,  
der Holstenhallen Service GmbH sowie der Kiek in! Anstalt öffentlichen Rechts der 
Stadt Neumünster infolge des SARS-CoV-2-Ausbruchs 
 

 Zu TOP 47 MV 0279/2018 
- Statusbericht 
 
 

 Zu TOP 48 MV 0278/2018 
- Statusbericht 
 
 

Vorläufige Auszüge aus den Fachausschüssen: 
 

 Zu TOP 30 DS 0669/2018  
- Bau- und Vergabeausschuss am 29.10.2020 
 

 Zu TOP 34 DS 0685/2018 
- Planungs- und Umweltausschuss 28.10.2020 
 

 Zu TOP 37 DS 0568/2018 
- Planungs- und Umweltausschuss 28.10.2020 
 

 
Für den nicht-öffentlichen Teil der Sitzung liegt eine Dringlichkeitsvorlage Städtische 
Beteiligungen: Leistung von über-/außerplanmäßigen Aufwendungen im Ergeb-
nisplan und gleichzeitig Auszahlungen im Finanzplan 2020 nach § 95 d GO, hier: 
Ausgleich der Verluste der Holstenhallen Neumünster GmbH, der Holstenhallen 
Service GmbH sowie der Kiek in! Anstalt öffentlichen Rechts der Stadt Neumü-
nster infolge des SARS-CoV-2-Ausbruchs (0728/2018/DS) vor. 
 
Die Dringlichkeit ist in der Vorlage begründet. 
 
Die Dringlichkeit der Vorlage wird bei 1 Enthaltung im Übrigen einstimmig bestätigt. 
 
Die Dringlichkeitsvorlage wird als TOP 51 auf der Tagesordnung ergänzt. 
 
 
Ratsherr Kriese erklärt, aufgrund der verschärften pandemischen Lage und der dazu für 
die Allgemeinheit erlassenen Einschränkungen, sollten die Gremien der Stadt eine Vor-
bildfunktion ausüben und bis auf weiteres auf Präsenzsitzungen verzichten. Die heutige 
Sitzung sei  
s. E. auf das absolut Notwendige zu beschränken. 
 
Herr Oberbürgermeister Dr. Tauras erwidert, bei Sitzungen kommunaler Gremien hande-
le es sich nicht um öffentliche Veranstaltungen im Sinne der von den zuständigen Ge-
sundheitsbehörden erlassenen Verordnungen und Allgemeinverfügungen. Zudem sei die 
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Einhaltung der Abstands- und Hygienevorschriften in den Sitzungsräumen gewährleistet. 
Damit seien Präsenzsitzungen grundsätzlich möglich.  
 
In der sich anschließenden kontroversen Diskussion über die Durchführung der verblei-
benden Sitzungen in 2020 verweist Ratsherr Andresen auf die grundsätzliche Möglichkeit 
aus Gründen u. a. des Infektionsschutzes die notwendigen Sitzungen der Gemeindever-
tretung ohne persönliche Anwesenheit der Mitglieder im Sitzungsraum als Videokonferenz 
durchzuführen (§ 35 a GO S-H). Um die rechtliche Grundlage zu schaffen, bedürfe es 
einer Änderung der Hauptsatzung. Ratsherr Andresen kündigt für die Ratsversammlung 
einen entsprechenden Dinglichkeitsantrag der SPD-Rathausfraktion an. 
 
Herr Oberbürgermeister Dr. Tauras erläutert, der Fachdienst Recht habe in seiner heuti-
gen Stellungnahme die Option verneint, die Änderung der Hauptsatzung im Wege einer 
Dringlichkeitsvorlage vorzunehmen. Die Änderung der Hauptsatzung könne damit nicht in 
der Sitzung der Ratsversammlung am 10.11.2020 beschlossen werden, hier müsse über 
eine alternative Vorgehensweise nachgedacht werden. Auf Nachfrage wird die Stellung-
nahme des Fachdienstes Recht an Ratsherrn Westphal-Garken übergeben. Herr Oberbür-
germeister Dr Tauras ergänzt, die geänderte Hauptsatzung müsse anschließend durch die 
Kommunalaufsicht genehmigt werden. Es sei daher fraglich, ob bereits die Dezembersit-
zung als Videokonferenz durchgeführt werden könne.  
 
Zu folgenden Sachverhalten besteht Einigkeit: 
 

- Die rechtlichen und technischen Voraussetzungen für die Durchführung von Video-
konferenzsitzungen sollen schnellstmöglich geschaffen werden. 
 

- Eine Beratung über den Haushalt 2021/2022 in digitaler Form sei derzeit nicht 
vorstellbar. Die entsprechende Sitzung sei auf 2021 zu verschieben. In der Sit-
zung am 15. Dezember könne über die Änderung der Hauptsatzung entschieden 
werden.  

 
Ratsherr Kühl erklärt, dass die heutige Sitzung als Präsenzsitzung weitergeführt wird. 
Falls die Ratsversammlung am 10.11.2020 als Präsenzsitzung stattfinden würde, müsse 
jedes Mitglied der CDU-Ratsfraktion unter Abwägung der persönlichen Risikosituation 
über eine Sitzungsteilnahme entscheiden.  
 
Es besteht Einvernehmen, die Tagesordnung in der um TOP 51 ergänzten Reihenfolge 
abzuhandeln. 
 
 
 
 4 . Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift der öffentlichen 

Sitzung vom 01.09.2020 
 
Einwände gegen die Niederschrift werden nicht vorgebracht. 
 
 
 
 5 . ISEK - Berichte der Fachdienste zur Unterstützung der Haushaltsberatungen 

 
Herr Oberbürgermeister Dr. Tauras erläutert, dass der Fachdienst 12 – Büro des Ober-
bürgermeisters- und der Fachdienst 20 – Haushalt und Finanzen- die ISEK- Berichte zur 
Unterstützung der Haushaltsberatung nachfolgend im Hauptausschuss präsentieren wer-
den. Die jeweiligen Berichte sind der Niederschrift als Anlage 1 zu TOP 5 beigefügt. 
 
 



- 10 - 
 

 6 . Anträge 

 6.1 . Antrag der SPD-Rathausfraktion betr.: Neumünster in Bewegung 
Vorlage: 0206/2018/An 

 
Beschluss: 
 
Im Rahmen der Vorberatung im Schul-, Kultur- und Sportausschuss wurde dem Antrag 
einstimmig zugestimmt. 
 
Im Rahmen seiner Vorberatung stimmt der Hauptausschuss dem Antrag ohne weiteren 
Wortbeitrag mangels Widerspruch zu. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung (einstimmig, 

mangels Widerspruch) 
Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
 
 
 
 7 . Ausschussumbesetzungen: Nachbesetzung Bau- und Vergabeausschuss 

Vorlage: 0673/2018/DS 
 
Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss ist das für die Vorberatung zuständige Gremium. 
 
Im Rahmen seiner Vorberatung stimmt der Hauptausschuss der Vorlage ohne weiteren 
Wortbeitrag mangels Widerspruch zu. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung (einstimmig, 

mangels Widerspruch) 
Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
 
 
 
 8 . Ausschussumbesetzung: Nachbesetzung Jugendhilfeausschuss 

Vorlage: 0676/2018/DS 
 
Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss ist das für die Vorberatung zuständige Gremium. 
 
Im Rahmen seiner Vorberatung stimmt der Hauptausschuss der Vorlage ohne weiteren 
Wortbeitrag mangels Widerspruch zu. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung (einstimmig, 

mangels Widerspruch) 
Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
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 9 . Ausschussumbesetzung: Planungs- und Umweltausschuss 

Vorlage: 0707/2018/DS 
 
Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss ist das für die Vorberatung zuständige Gremium. 
 
Im Rahmen seiner Vorberatung stimmt der Hauptausschuss der Vorlage ohne weiteren 
Wortbeitrag mangels Widerspruch zu. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung (einstimmig, 

mangels Widerspruch) 
Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
 
 
 
 10 . Wahl des Ortswehrführers und des stellvertretenden Ortswehrführers der 

Freiwilligen Feuerwehr Neumünster-Tungendorf 
Vorlage: 0694/2018/DS 

 
Beschluss: 
 
Im Rahmen der Vorberatung im Ausschuss für Brandschutz, Rettungsdienst und Kata-
strophenschutz hat sich kein Koordinierungsbedarf ergeben. 
 
Im Rahmen seiner Vorberatung stimmt der Hauptausschuss der Vorlage ohne weiteren 
Wortbeitrag mangels Widerspruch zu. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung (einstimmig, 

mangels Widerspruch) 
Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
 
 
 
 11 . Wahl des Ortswehrführers und des stellvertretenden Ortswehrführers der 

Freiwilligen Feuerwehr Neumünster Tungendorf-Dorf 
Vorlage: 0696/2018/DS 

 
Beschluss: 
 
Im Rahmen der Vorberatung im Ausschuss für Brandschutz, Rettungsdienst und Kata-
strophenschutz hat sich kein Koordinierungsbedarf ergeben. 
 
Im Rahmen seiner Vorberatung stimmt der Hauptausschuss der Vorlage ohne weiteren 
Wortbeitrag mangels Widerspruch zu. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung (einstimmig, 

mangels Widerspruch) 
Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
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 12 . Projekt Digitalisierung - Sachstandsbericht - Strategie - Umsetzungs- und 

Ressourcenplanung 
Vorlage: 0703/2018/DS 

 
Beschluss: 
 
Im Rahmen der Vorberatung im Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss hat sich kein 
Koordinierungsbedarf ergeben. 
 
Ratsherr Kühl erklärt, die Vorlage sei in den Fraktionen umfangreich erläutert worden. 
Die CDU-Ratsfraktion sehe den beantragten Personalbedarf kritisch und könne der Vorla-
ge nicht zustimmen. Die derzeit bis zum 31.12.2020 befristete Stelle für die Projektlei-
tung Digitalisierung sei über dieses Datum hinaus zu verlängern, um die Aufgabe „Digita-
lisierung von Verwaltungsleistungen“ zu forcieren. 
 
Die Ratsfraktionen von SPD, Bündnis 90/Die Grünen und BFB signalisieren, der Vorlage in 
Gänze zuzustimmen. 
 
Im Rahmen der Vorberatung stimmt der Hauptausschuss der Vorlage mehrheitlich zu. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung: 

Ja-Stimmen: 6 
Nein-Stimmen: 3 
Enthaltungen: 0 

Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
 
 
 
 13 . Stellenbedarf für den Bereich Vollstreckung im Fachdienst Haushalt und Finan-

zen 
Vorlage: 0675/2018/DS 

 
Beschluss: 
 
Im Rahmen der Vorberatung im Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss hat sich kein 
Koordinierungsbedarf ergeben. 
 
Ratsfrau Hartmann merkt an, es sei fraglich, ob die dargestellten Erträge auch realisiert 
werden könnten. Ratsherr Westphal-Garken weist darauf hin, dass Zahlungspflichtige 
dazu gebracht werden müssten zu zahlen. Dabei gelte es private Beitreibungen zu ver-
hindern. 
 
Im Rahmen der Vorberatung stimmt der Hauptausschuss der Vorlage mehrheitlich zu. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung: 

Ja-Stimmen: 8 
Nein-Stimmen: 1 
Enthaltungen: 0 

Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
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 14 . Leistung von überplanmäßigen Auszahlungen nach § 95 d GO im Finanzplan 

2020  (Beschaffung eines Einsatzleitwagens ELW 2) 
Vorlage: 0689/2018/DS 

 
Beschluss: 
 
Im Rahmen der Vorberatung im Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss hat sich kein 
Koordinierungsbedarf ergeben. 
 
Im Rahmen seiner Vorberatung stimmt der Hauptausschuss der Vorlage ohne weiteren 
Wortbeitrag mangels Widerspruch zu. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung (einstimmig, 

mangels Widerspruch) 
Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
 
 
 
 15 . Städtische Beteiligungen: Kiek in! Anstalt öffentlichen Rechts der Stadt Neu-

münster  hier: Neubau eines Bettenhauses für das Internat der Landesberufs-
schulen und Sanierung des  Hauptgebäudes 
Vorlage: 0672/2018/DS 

 
Beschluss: 
 
Im Rahmen der Vorberatung im Schul-, Kultur- und Sportausschuss hat sich kein Koordi-
nierungsbedarf ergeben. 
 
Ratsherr Kriese trägt vor, s. E. müsse festgelegt werden, dass der Neubau nicht auf den 
Seiten der gängigen Buchungsportale vermarktet würde und das Kiek in! nicht in Konkur-
renz zu privaten Betreibern von Hotels trete.  
 
Herr Oberbürgermeister Dr. Tauras erwidert, es ginge um den Teilbereich Jugendherber-
ge. Diese wende sich mit ihrem Angebot an einen gänzlich anderen Adressatenkreis und 
stelle Räumlichkeiten für eine Klientel zur Verfügung, welche i. d. R. an Hotelbuchungen 
nicht unbedingt interessiert ist. 
 
Ratsherr Kühl kritisiert, die Kostenrechnung für das Bauvorhaben beruhe in erster Linie 
auf Schätzungen. Dies könne nicht die Grundlage für eine Entscheidung über die Vorlage 
sein.  
 
Herr Oberbürgermeister Dr. Tauras führt aus, die Kostenrechnung sei auf Basis der 
Schätzungen eines renommierten Architekturbüros aus Neumünster ermittelt worden. Die 
Schätzung der Energiekosten habe ein renommierter Energieberater erstellt. 
 
Ratsherr Kühl moniert, dass diese Schätzungen nicht vorlägen. 
 
Im Rahmen der Vorberatung stimmt der Hauptausschuss der Vorlage mehrheitlich zu. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung: 

Ja-Stimmen: 6 
Nein-Stimmen: 2 
Enthaltungen: 0 

Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
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 16 . Aufhebung der Satzung für den Rettungsdienst der Stadt Neumünster 

Vorlage: 0647/2018/DS 
 
Beschluss: 
 
Im Rahmen der Vorberatung im Ausschuss für Brandschutz, Rettungsdienst und Kata-
strophenschutz hat sich kein Koordinierungsbedarf ergeben. 
 
Im Rahmen seiner Vorberatung stimmt der Hauptausschuss der Vorlage ohne weiteren 
Wortbeitrag mangels Widerspruch zu. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung (einstimmig, 

mangels Widerspruch) 
Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
 
 
 
 17 . Neufassung der Abfallwirtschafts- und der Abfallgebührensatzung ab 

01.01.2021 
Vorlage: 0670/2018/DS 

 
Beschluss: 
 
Im Rahmen der Vorberatungen hat sich kein Koordinierungsbedarf ergeben. 
 
Ratsfrau Dannheiser stellt eine Nachfrage zum Satzungstext, die von Herrn Stadtrat 
Dörflinger beantwortet wird. 
 
Im Rahmen seiner Vorberatung stimmt der Hauptausschuss der Vorlage mangels Wider-
spruch zu. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung (einstimmig, 

mangels Widerspruch) 
Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
 
 
 
 18 . Neufassung der Straßenreinigungs- und der Straßenreinigungsgebührensat-

zung ab 01.01.2021 
Vorlage: 0671/2018/DS 

 
Beschluss: 
 
Im Rahmen der Vorberatungen hat sich kein Koordinierungsbedarf ergeben. 
 
Im Rahmen seiner Vorberatung stimmt der Hauptausschuss der Vorlage ohne weiteren 
Wortbeitrag mangels Widerspruch zu. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung (einstimmig, 

mangels Widerspruch) 
Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
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 19 . Bedarfsplan für Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege in Neumüns-
ter zum 01.01.2021 
Vorlage: 0677/2018/DS 

 
Beschluss: 
 
Im Rahmen der Vorberatung im Jugendhilfeausschuss hat sich kein Koordinierungsbedarf 
ergeben. 
 
Im Rahmen seiner Vorberatung stimmt der Hauptausschuss der Vorlage ohne weiteren 
Wortbeitrag mangels Widerspruch zu. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung (einstimmig, 

mangels Widerspruch) 
Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
 
 
 
 20 . Vertrag zwischen der Stadt Neumünster und dem Diakonischen Werk Althol-

stein GmbH über die Durchführung der Schuldnerberatung 
Vorlage: 0646/2018/DS 

 
Beschluss: 
 
Im Rahmen der Vorberatungen hat sich kein Koordinierungsbedarf ergeben. 
 
Im Rahmen seiner Vorberatung stimmt der Hauptausschuss der Vorlage ohne weiteren 
Wortbeitrag mangels Widerspruch zu. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung (einstimmig, 

mangels Widerspruch) 
Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
 
 
 
 21 . Satzung der Stadt Neumünster über die Bildung eines Beirates für Menschen 

mit Behinderung 
Vorlage: 0659/2018/DS 

 
Beschluss: 
 
Im Rahmen der Vorberatungen hat sich kein Koordinierungsbedarf ergeben. 
 
Der Beauftragte für Menschen mit Behinderung, Herr Arno Jahner, erhält das Wort und 
erläutert, die Bildung eines Beirates für Menschen mit Behinderung in Neumünster sei 
erklärter Wille. Die vorliegende Satzung über die Bildung eines Beirates schaffe jedoch 
Irritationen, wie, in welchem Umfang und mit welchen Kompetenzen er seine Tätigkeit 
als Beauftragter fortführen könne. Herr Jahner bittet darum, die Satzung diesbezüglich 
zu überarbeiten. 
 
Ratsherr Andresen schlägt vor § 2 Abs. 4 der Satzung zu streichen damit keine Kollisio-
nen zwischen den Aufgaben des Beirats und des Beauftragten stattfinden. Er kündigt für 
die Ratsversammlung einen entsprechenden Änderungsantrag der SPD-Rathausfraktion 
an. 
 
Ratsherr Kühl ergänzt, es gäbe weitere Stellen in der Satzung, die in den derzeitigen 
Aufgabenbereich des Beauftragten eingriffen, daher sei die Satzung an mehreren Stellen 
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zu überarbeiten (z.B. §§ 2, 8). 
 
Herr 1. Stadtrat Hillgruber stellt fest, die Satzung treffe keine Aussagen zum Weiterbe-
stehen des Beauftragten. Der Beirat könnte den Beauftragten ersetzen, wenn aber Beirat 
und Beauftragter nebeneinander bestehen sollen, müsse die Satzung überarbeitet wer-
den.  
 
Die Ratsherren Westphal-Garken, Voigt und Kühl sprechen sich für eine Zusammenarbeit 
von Beirat und Beauftragtem aus. 
 
Herr 1. Stadtrat Hillgruber sagt eine dahingehende Überarbeitung der Satzung zu. 
 
Im Rahmen der Vorberatung gibt der Hauptausschuss kein Votum ab. 
 
Abstimmungsergebnis: Kein Votum 

Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
 
 
 
 22 . Frühkindliche Bildung in Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege; 

hier: Einrichtung von weiteren Familienzentren in Kindertagesstätten 
Vorlage: 0666/2018/DS 

 
Beschluss: 
 
 
Im Rahmen der Vorberatungen hat sich kein Koordinierungsbedarf ergeben. 
 
Im Rahmen seiner Vorberatung stimmt der Hauptausschuss der Vorlage ohne weiteren 
Wortbeitrag mangels Widerspruch zu. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung (einstimmig, 

mangels Widerspruch) 
Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
 
 



- 17 - 
 

 
 23 . Frühkindliche Bildung in Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege; 

Hier: Finanzierung nach dem Kindertagesförderungsgesetz (KiTaG) ab 2021 
Vorlage: 0690/2018/DS 

 
Beschluss: 
 
Im Rahmen der Vorberatung im Jugendhilfeausschuss hat sich kein Koordinierungsbedarf 
ergeben. 
 
Ratsherr Ruge stellt fest, die Kitas in Neumünster hätten bereits heute einen hohen 
Standard. Die FDP-Ratsfraktion würde das Ziel „Beitragsfreiheit“ weiter verfolgen.  
 
Herr 1. Stadtrat Hillgruber weist darauf hin, im nächsten Sitzungszyklus würde eine Aus-
arbeitung zum Thema Beitragsfreiheit und mögliche Finanzierung vorgelegt. 
 
Im Rahmen der Vorberatung stimmt der Hauptausschuss der Vorlage mehrheitlich zu. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung: 

Ja-Stimmen: 8 
Nein-Stimmen: 1 
Enthaltungen: 0 

Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
 
 
 
 24 . Umsetzung von Teilbereichen der Kita-Reform; Neufassung der Nutzungs- und 

Kostenbeitragssatzung für die Kindertagesstätten und die geförderte Kinderta-
gespflege der Stadt Neumünster 
Vorlage: 0692/2018/DS 

 
Beschluss: 
 
Im Rahmen der Vorberatung im Jugendhilfeausschuss hat sich kein Koordinierungsbedarf 
ergeben. 
 
Im Rahmen seiner Vorberatung stimmt der Hauptausschuss der Vorlage ohne weiteren 
Wortbeitrag mangels Widerspruch zu. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung (einstimmig, 

mangels Widerspruch) 
Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
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 25 . Änderung des Jugendgerichtshilfegesetzes und damit verbundene Aufgaben-

erweiterung der Jugendgerichtshilfen im Fachdienst Allgemeiner Sozialer 
Dienst Neumünster 
Vorlage: 0648/2018/DS 

 
Beschluss: 
 
Im Rahmen der Vorberatungen hat sich kein Koordinierungsbedarf ergeben. 
 
Im Rahmen seiner Vorberatung stimmt der Hauptausschuss der Vorlage ohne weiteren 
Wortbeitrag mangels Widerspruch zu. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung (einstimmig, 

mangels Widerspruch) 
Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
 
 
 
 26 . Erweiterung der Stelle Netzwerkkoordination Frühe Hilfen im Allgemeinen So-

zialen Dienst 
Vorlage: 0660/2018/DS 

 
Beschluss: 
 
Im Rahmen der Vorberatungen hat sich kein Koordinierungsbedarf ergeben. 
 
Im Rahmen seiner Vorberatung stimmt der Hauptausschuss der Vorlage ohne weiteren 
Wortbeitrag mangels Widerspruch zu. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung (einstimmig, 

mangels Widerspruch) 
Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
 
 
 
 27 . Durchführung der Rufbereitschaft im Zusammenwirken mehrerer Fachkräfte 

Vorlage: 0661/2018/DS 
 
Beschluss: 
 
Im Rahmen der Vorberatungen hat sich kein Koordinierungsbedarf ergeben. 
 
Im Rahmen seiner Vorberatung stimmt der Hauptausschuss der Vorlage ohne weiteren 
Wortbeitrag mangels Widerspruch zu. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung (einstimmig, 

mangels Widerspruch) 
Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
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 28 . Umsetzung Handlungskonzept Armut; hier: Kostenlose Abgabe empfängnis-

verhütender Mittel (Maßnahme T 6); Fortsetzung der Maßnahme 
Vorlage: 0649/2018/DS 

 
Beschluss: 
 
Im Rahmen der Vorberatungen hat sich kein Koordinierungsbedarf ergeben. 
 
Im Rahmen seiner Vorberatung stimmt der Hauptausschuss der Vorlage ohne weiteren 
Wortbeitrag mangels Widerspruch zu. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung (einstimmig, 

mangels Widerspruch) 
Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
 
 
 
 29 . Qualitätsverbesserung im Fachdienst Gesundheit (FD 53) /   

Weiteres (drittes) Teilergebnis der Organisationsuntersuchung und sich erge-
bende Maßnahmen 
Vorlage: 0683/2018/DS 

 
Beschluss: 
 
Im Rahmen der Vorberatungen hat sich kein Koordinierungsbedarf ergeben. 
 
Ratsherr Kühl erklärt, wegen der erheblichen Bedenken bezüglich des hohen Personalbe-
darfs könne die CDU-Ratsfraktion der Vorlage so nicht zustimmen.  
 
Im Rahmen der Vorberatung stimmt der Hauptausschuss der Vorlage mehrheitlich zu. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung: 

Ja-Stimmen: 6 
Nein-Stimmen: 3 
Enthaltungen: 0 

Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
 
 
 
 30 . Neubau Kita Gartenstadt Virchowstraße 20 

Vorlage: 0669/2018/DS 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Kriese erklärt, um die Planungen zu forcieren habe der Stadtteilbeirat seine Zu-
stimmung zur Vorlage signalisiert. Die Grundrisse der Räumlichkeiten blieben problema-
tisch, hier müsse im Nachhinein nachjustiert werden. 
 
Der Ausschussvorsitzende teilt mit, der Bau- und Vergabeausschuss habe im Rahmen 
seiner Vorberatung einen Ergänzungsantrag beschlossen. Danach ist der Antrag um die 
Ziffer 3. wie folgt zu ergänzen: 
 

3. Die Verwaltung wird gebeten, eine Bewertung der Klimarelevanz zum Neubau Kita 
Gartenstadt Virchowstr. 20 nach Maßgabe der städtischen Leitlinie nachzuliefern 
und die Bewertung in einer der nächsten Sitzungen des Bau- und Vergabeaus-
schusses mitzuteilen. 
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Ratsherr Radestock erläutert, die Stadt Neumünster habe sich dem “Klimaschutz“ ver-
pflichtet und die Klimarelevanz der Maßnahmen sei zu beachten und darzustellen. Ziel 
des Ergänzungsantrags sei es, das noch einmal deutlich in den Fokus zu stellen.  
 
Auf Nachfrage erläutert Herr Stadtbaurat Kubiak, die Übernahme der Ziffer 3. in den An-
tragstext würde die Baumaßnahme nicht verhindern. 
 
Im Rahmen seiner Vorberatung stimmt der Hauptausschuss dem Ergänzungsantrag ana-
log zum Bau- und Vergabeausschuss ohne weiteren Wortbeitrag mangels Widerspruch 
zu. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung (einstimmig, 

mangels Widerspruch) 
Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
 
 
 
 31 . Neufassung der Satzung über die Sondernutzung an öffentlichen Straßen in 

der Stadt Neumünster (Sondernutzungssatzung) 
Vorlage: 0663/2018/DS 

 
Beschluss: 
 
Im Rahmen der Vorberatungen hat sich kein Koordinierungsbedarf ergeben. 
 
Im Rahmen seiner Vorberatung stimmt der Hauptausschuss der Vorlage ohne weiteren 
Wortbeitrag mangels Widerspruch zu. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung (einstimmig, 

mangels Widerspruch) 
Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
 
 
 
 32 . Der Ratsversammlung wird gemäß § 55 Abs. 3 LVwG der Entwurf einer Stadt-

verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen aus besonderem Anlass 
an Sonn- und Feiertagen 2021 zur Beratung vorgelegt. 
Vorlage: 0681/2018/DS 

 
Beschluss: 
 
Im Hauptausschuss und in der Ratsversammlung ist jeweils eine Vorberatung vorgesehen 
 
Ratsherr Andresen stellt fest, die SPD-Rathausfraktion könne dem geplanten verkaufsof-
fenen Sonntag am 09.05.2021 nicht zustimmen, falls an diesem Termin die Wahl des 
Oberbürgermeisters stattfinden würde. 
 
Frau Stadtpräsidentin Schättiger erklärt, bei den Beratungen in der Citymanagement 
Neumünster GmbH, habe man die Terminkollision diskutiert, letztendlich sei aufgrund der 
Feiertage und der dadurch entstehenden „langen Wochenenden“ kein anderer Sonntag 
im Mai geeignet gewesen. 
 
Frau Stadtpräsidentin Schättiger bittet die Anwesenden, die Abstimmung der verkaufsof-
fenen Sonntage im Vorfeld der Ratsversammlung vorzunehmen, um hier die Diskussions-
zeit zu minimieren. 
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Herr Oberbürgermeister Dr. Tauras weist darauf hin, dass im Hauptausschuss und in der 
Ratsversammlung eine Vorberatung stattfinden würde, endgültig entscheidende Stelle sei 
der Oberbürgermeister. 
 
Im Rahmen seiner Vorberatung lehnt der Hauptausschuss die Vorlage mehrheitlich ab.  
 
Abstimmungsergebnis: Ablehnung: 

Ja-Stimmen: 4 
Nein-Stimmen: 5 
Enthaltungen: 0 

Endgültig entsch. Stelle: Oberbürgermeister 
 
 
 
 33 . Bebauungsplan Nr. 165 "Ehemals Hanssen-Gelände, nördlich Hauptstraße" 

- Beschluss über Stellungnahmen 
- Satzungsbeschluss 
Vorlage: 0679/2018/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Bei der Beratung sind Ausschließungsgründe nach § 22 GO nicht mitgeteilt worden. 
 
Im Rahmen der Vorberatung im Planungs- und Umweltausschuss hat sich kein Koordinie-
rungsbedarf ergeben. 
 
Im Rahmen seiner Vorberatung stimmt der Hauptausschuss der Vorlage ohne weiteren 
Wortbeitrag mangels Widerspruch zu. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung (einstimmig, 

mangels Widerspruch) 
Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
 
 
 
 34 . 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 177 "Entwicklungsfläche Nord / A 7" 

- Beschluss über Stellungnahmen 
- Satzungsbeschluss 
Vorlage: 0685/2018/DS 

 
Beschluss: 
 
Bei der Beratung sind Ausschließungsgründe nach § 22 GO nicht mitgeteilt worden. 
 
Der Planungs- und Umweltausschuss hat im Rahmen seiner Vorberatung einem Ände-
rungsantrag wie folgt zugestimmt: 
 

Im Text-Teil B (Anlage 02 / Seite 15) ist 
unter den Örtlichen Bauvorschriften neu aufzunehmen: 

Äußere bauliche Gestaltung 
(§ 84 Abs. 1 Nr. 1 LBO) 

Bei der äußeren Gestaltung des Hochregallagers im Baufeld 3 sind gedeckte RAL-
Farben zu verwenden. 
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Herr Stadtbaurat Kubiak erklärt, die Ergänzung in die Vorlage zu übernehmen. Da der 
Begriff „Hochregallager“ unbestimmt sei, sei folgende Formulierung zu empfehlen: 
 
Gestaltung von baulichen Anlagen (§ 84 Abs. 1 Nr. 1 LBO) 

„Für die äußere Gestaltung baulicher Anlagen im Baufeld 3 sind gedeckte 
RAL-Farben zu verwenden.“ 

 
Die Begründung zum Bebauungsplan würde wie folgt ergänzt:  
 
Mit der ergänzten örtlichen Bauvorschrift zur äußeren Gestaltung von baulichen Anla-
gen im Baufeld 3 soll sichergestellt werden, dass visuelle Beeinträchtigungen aufgrund 
der dort zulässigen Höhe der baulichen Anlagen von bis zu 39 m (Hochregallager) mi-
nimiert werden. 
 
Der Formulierungsvorschlag wird kontrovers diskutiert. Anschließend beschließt der 
Hauptausschuss im Rahmen der Vorberatung kein Votum abzugeben. 
 
Abstimmungsergebnis: Kein Votum 

Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
 
 
 
 35 . Leistung von außerplanmäßigen Auszahlungen nach § 95 d GO im Finanzplan 

2020 
(Zuschuss Tiergartenvereinigung Neumünster e. V.) 
Vorlage: 0695/2018/DS 

 
Beschluss: 
 
Im Rahmen der Vorberatung im Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss hat sich kein 
Koordinierungsbedarf ergeben. 
 
Auf Nachfrage von Ratsherrn Kühl, ob die finanzielle Bedarfssituation, die zu Beginn des 
Jahres vorgelegen hätte, weiter bestünde, erläutert Herr Oberbürgermeister Dr. Tauras, 
die Tiergartenvereinigung Neumünster e. V. habe bisher nicht über die aktuelle finanzielle 
Lage, sondern nur über den Stand der baulichen Maßnahmen berichtet. Danach haben 
sich die Baumaßnahmen aufgrund der Corona-Pandemie zeitlich verzögert und konnten 
noch nicht abgeschlossen werden. 
 
Auf die Frage, wann die ersten Gelder an die Tiergartenvereinigung geflossen seien, er-
klärt Frau Spieler, dies sei nach Erteilung des Zuwendungsbescheids erfolgt.  
 
Stadtbaurat Kubik sagt zu, den exakten zeitlichen Ablauf der Zahlungen zu eruieren und 
dem Gremium mitzuteilen. 
 
Im Rahmen seiner Vorberatung stimmt der Hauptausschuss der Vorlage ohne weiteren 
Wortbeitrag mangels Widerspruch zu. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung (einstimmig, 

mangels Widerspruch) 
Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
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 36 . Beitritt der NAH.SH GmbH zur Deutschlandtarifverbund-GmbH 
- Zustimmung der Stadt Neumünster als Gesellschafter der NAH.SH 
Vorlage: 0710/2018/DS 

 
Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss ist das für die Vorberatung zuständige Gremium. 
 
Im Rahmen seiner Vorberatung stimmt der Hauptausschuss der Vorlage ohne weiteren 
Wortbeitrag mangels Widerspruch zu. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung (einstimmig, 

mangels Widerspruch) 
Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
 
 
 
 37 . Umsetzung des Innenstadtkonzeptes 

Überdachter Spielplatz in der Freifläche 
"Am Klostergraben" 
hier: Baubeschluss 
Vorlage: 0568/2018/DS 

 
Beschluss: 
 
Der Planungs- und Umweltausschuss hat im Rahmen der Vorberatungen am 28.10.2020 
einstimmig beschlossen, die Vorlage zunächst zurückzustellen. 
 
Ratsherr Westphal-Garken erläutert, die Vorlage solle zurückgestellt werden bis das städ-
tebauliche Konzept für das ehemalige Karstadtgebäude vorliegen würde. 
 
Im Rahmen seiner Vorberatung stimmt der Hauptausschuss einer Zurückstellung analog 
zum Planungs- und Umweltausschuss einstimmig zu. 
 
Abstimmungsergebnis: Zurückstellung: 

(einstimmige Zustimmung)  
Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
 
 
 
 38 . Berichtswesen 

 
Berichte liegen nicht vor. 
 
 
 
 39 . Dringliche Vorlagen 

 
Dringlichkeitsvorlagen liegen nicht vor. 
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 40 . Mitteilungen 

 40.1 . Errichtung einer Dreifeld-Sporthalle mit Tribüne als Ersatz für die KSV-Halle- 
Aktueller Sachstand - 
Vorlage: 0281/2018/MV 

 
Ratsherr Kühl erklärt, da die Ratsversammlung im Dezember 2019 eine Entscheidung 
über den Standort nicht getroffen habe, sei das Thema für diese Wahlperiode erledigt, 
sofern keine neuen Gesichtspunkte vorgetragen würden. Eine Kenntnisnahme sei daher 
belanglos. 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 
 40.2 . EFRE-Programm SH 2021 - 2027 

Vorlage: 0287/2018/MV 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 
 40.3 . Stadtradeln 2020 - Bilanz 

Vorlage: 0291/2018/MV 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 
 40.4 . Sonstige Mitteilungen 

 
Aufgrund der Nachfrage von Ratsherrn Ruge, ob die verbleibenden Sitzungen in 2020 
und insbesondere der für den 04.11.2020 anberaumte Termin zur Erläuterung der The-
matik „Investive Rahmenbedingungen Haushalt 2021/2022“ nun stattfinden würden, wird 
die Thematik noch einmal kontrovers diskutiert.  
 
Im Ergebnis ist festzuhalten, dass der morgige Gesprächstermin als Einstieg in die Dis-
kussion über das zukünftige Geschehen im Investitionshaushalt stattfinden soll. Es bleibe 
jedem überlassen, teilzunehmen.  
 
Die Ratsversammlung am 10.11.2020 könne als Präsenzsitzung stattfinden. Die Sitzung 
würde in der Halle 4 der Holstenhallen durchgeführt. Ein entsprechendes Hygienekonzept 
läge vor und die Einhaltung der Abstands- und Hygienevorschriften seien gewährleistet. 
 
Im Weiteren wird das bereits unter TOP 3 Gesagte noch einmal resümiert. 
 
 
 

 

gez. Gerd Kühl gez. Heike Allmann 

(Ausschussvorsitzender) (Protokollführerin) 

 


